
 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Funk Stiftung 

Werkstudent im Bereich Risikomanagement (m/w/d) 

Job-Beschreibung 

Die gemeinnützige Funk Stiftung gründete Dr. Leberecht Funk im Jahre 2014 gemeinsam mit seiner Ehefrau. 

Stiftungszweck ist die Förderung von Forschungs-, Bildungs- und Praxisprojekten rund um die Themenwelt des Risiko- und 

Versicherungsmanagements. Neben einer gezielten wissenschaftlichen Projektförderung soll die Stiftung auch Preise 

vergeben und Fachveranstaltungen durchführen. Ein weiteres Förderungsfeld sind kulturelle Projekte. 
 

Risiken haben ernsthafte Auswirkungen auf die Gesellschaft, die Wirtschaft und Unternehmen jeder Größe. Doch der 

Einfluss dieser Unsicherheiten wird oftmals unterschätzt und bietet daher eine enorme Bandbreite an 

Forschungsmöglichkeiten. Die Funk Stiftung fördert verschiedenste, innovative Projektideen im Bereich Risikomanagement – 

und wir suchen Verstärkung. 
 

Es erwarten Dich spannende und vielseitige Aufgaben. Du unterstützt uns im Tagesgeschäft vor allem… 

 in der Zusammenarbeit mit unseren Förderprojektpartnern. 

 in der inhaltlichen Betreuung und Aufbereitung der Forschungsergebnisse. 

 in themenbezogener Kommunikationsarbeit für Informationsblätter. 
 

Während Deiner Tätigkeit sind Ideen gefragt – bringe neue Impulse in die Stiftungsarbeit ein und gestalte unseren Bereich 

aktiv mit! Ob im Stiftungsbüro in der Hamburger City und vom Flexi Office aus, wir freuen uns auf Deine Unterstützung! 
 

Anforderungsprofil 

 Studium bevorzugt in den Bereichen Betriebswirtschaft, Volkswirtschaftslehre, Versicherungsmanagement oder 
Rechtswissenschaften 

 langfristiger Einsatz, mindestens 12 Monate 

 selbständige, gewissenhafte und engagierte Arbeitsweise 

 Interesse an Forschungsarbeiten im Bereich Risikomanagement 

 gute PC-Kenntnisse (MS Word, Excel, Outlook, PowerPoint) 

 dass Du eingeschriebener Student bist und uns bis zu 15 Stunden in der Woche unterstützt. 
 

Auf Deine Bewerbung freuen wir uns! Bitte sende Deine Bewerbung an HR Managerin, Frau Petra Linke. 
 

 

Hamburg, 20.04.2022 


